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Fachportrait 
 

Mathematik 
in den Studiengängen Sekundarstufe II  
 

 
Wie bei kaum einem anderen Unterrichtsfach klaffen bezüglich der Mathematik 
zwei Werthaltungen auseinander: Auf der einen Seite ist die Bedeutung der Ma-
thematik für das Leben in modernen technisierten Gesellschaften quasi unbe-
stritten, auf der anderen Seite ist das Interesse und die Wertschätzung des 
Schulfaches Mathematik in der Öffentlichkeit oft gering. Diese paradoxe Diskre-
panz zu verkleinern, stellt eine von vielen Herausforderungen dar, die den Ma-
thematikunterricht schwierig aber auch interessant machen. Im Rahmen des 
Studiengangs Sekundarstufe II erwerben Sie aufbauend auf Ihrem universitären 
fachwissenschaftlichen Studium in Mathematik die fachdidaktischen und be-
rufspraktischen Grundlagen und somit die Lehrbefähigung für einen professio-
nellen Mathematikunterricht auf der Sekundarstufe II. 
 

Fachverständnis 
Mathematik ist mehr als Rechnen und geometrisches Konstruieren. Sie wird heute ei-
nerseits als Wissenschaft von Mustern und Strukturen, andererseits als universale 
Sprache und Grundlage für andere Wissenschaften, die Technik und viele Berufs-
zweige verstanden.  
Mathematikdidaktik betrachtet die Mathematik, ihre Teil- und Nachbardisziplinen und 
möglichen Anwendungsbereiche unter dem Aspekt der Lehr- und Lernbarkeit. Als Be-
zugsdisziplin für den Mathematikunterricht erforscht, entwickelt und erschliesst sie ge-
eignete Sachthemen, Lernziele, Unterrichtsmethoden, Lernumgebungen und Lehrmit-
tel. Sie bildet die wissenschaftsfundierte Grundlage für die Aus- und Weiterbildung zu-
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künftiger Mathematiklehrpersonen. Stufenbezogen reflektiert, berücksichtigt und ver-
ändert sie die gesellschaftlichen und individuellen Bedingungen, die den Jugendlichen 
einen mathematischen Zugang zur Welt („mathematical literacy“) und zur Selbstver-
wirklichung ermöglichen.  
 

Ziel des Studiums 
Um das Schulfach Mathematik professionell unterrichten zu können, ist erstens eine 
breit abgestützte Kompetenz im Fach Mathematik selbst erforderlich, die die Fähigkeit 
des mathematischen Denkens mit der Kenntnis mathematischer Teildisziplinen und Me-
thoden verbindet. Dies ist durch den universitären Masterabschluss mit Erst- oder 
Zweitfach Mathematik gewährleistet. Für einen professionellen Unterricht sind zweitens 
mathematikdidaktische Kompetenzen erforderlich, welche es erlauben, Lehr- und Lern-
prozesse gestützt auf wissenschaftliche Erkenntnisse und reflektierte Erfahrungen zu 
planen und zu gestalten. Die Studierenden des Studiengangs Sekundarstufe II werden 
im Rahmen ihres Studiums an der Pädagogischen Hochschule dazu befähigt, die Lern-
voraussetzungen von Schülerinnen und Schülern zu erfassen, geeignete Lernaufgaben 
bzw. Lernumgebungen zu entwickeln und Lernfortschritte festzustellen. Drittens erfor-
dert professioneller Unterricht berufspraktische Kompetenzen, um auf der Handlungs-
ebene fachspezifisches Lernen anregen und begleiten zu können. 
 

Studieninhalte und ihre Gliederung 
Zum Lehrdiplom im Fach Mathematik für Sekundarstufe II sind, abhängig von bereits 
erzielten Studienabschlüssen und/oder bereits vorhandenen Lehrberechtigungen, ver-
schiedene Wege möglich (siehe Studienordnung). Im Folgenden wird die inhaltliche 
und strukturelle Grobgliederung der fachdidaktischen Studien und der geforderten Stu-
dienleistungen in den verschiedenen Studiengängen aufgezeigt.  
 

Diplomstudiengang Mathematik Sekundarstufe II 
Fachdidaktische Studien 
 
Die Fachdidaktik des Diplomstudiengangs Mathematik Sekundarstufe II setzt sich aus 
den Modulen FDMK1.1 bis FDMK1.4 zusammen. 

Modul Kurztitel ECTS Bewertung 

FDMK1.1 Planung, Analyse und Beurteilung von Lernarrange-
ments aus mathematikdidaktischer Sicht 

2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.2 Kompetenzorientierung im Mathematikunterricht 2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.3 Algebra, Funktionen und Analysis aus didaktischer 
Perspektive 

2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.4 Stochastik, elementare und analytische Geometrie 
aus didaktischer Perspektive 

2 2er-Skala (pass/fail)  

 
In den fachdidaktischen Studien sollen zum einen allgemeine Themen des Lehrens 
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und Lernens von Mathematik behandelt werden. Zum anderen sollen spezifische für 
die Zielstufe zentrale Inhalte unter mathematikdidaktischem Aspekt betrachtet werden. 
Die Module sind zu diesem Zweck so konzipiert, dass sie die (handlungsorientierten) 
Aspekte mathematischer Kompetenz, bezogen auf die Anforderungen des Mathema-
tikunterrichts auf der Sekundarstufe II, abdecken. Nicht zuletzt soll in den fachdidakti-
schen Studien die Fähigkeit und Bereitschaft gefördert werden, Anwendungs- und Pro-
zessorientierung im Mathematikunterricht gleichermassen zu berücksichtigen.  
 
Individuelle Arbeitsleistung (IAL) 
 
Die folgende individuelle Arbeitsleistung ist im Diplomstudiengang zu absolvieren. Sie 
kann frühestens zum Zeitpunkt belegt werden, zu dem auch die entsprechend letzte 
Lehrveranstaltung im Studienbereich Fachdidaktik Mathematik belegt wird. 
 

Diplomstudiengang ECTS Bewertung 

FDMK1A 2 6er Skala 

 
Die Studierenden erstellen eine Unterrichtsvorbereitung nach vorgegebenen Kriterien. 
Sie zeigen damit die Erreichung der spezifischen Kompetenzziele der Fachdidaktik 
Mathematik. Die Unterrichtsvorbereitung wird in einer 30 Minuten dauernden mündli-
chen Prüfung vorgestellt. Dabei präsentieren die Studierenden während mindestens 
10 Minuten ihre Planung. Mindestens 15 Minuten sind für Fragen vorgesehen. 
 
Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte dem Studienreglement und den Bestimmungen 
zu den individuellen Arbeitsleistungen auf der Seite der Professur. 
 

Facherweiterungsstudium 
Fachdidaktische Studien 
 
Die Fachdidaktik des Facherweiterungsstudiengangs Mathematik Sekundarstufe II 
setzt sich aus den Modulen FDMK1.1 bis FDMK1.4 zusammen. 

Modul Kurztitel ECTS Bewertung 

FDMK1.1 Planung, Analyse und Beurteilung von Lernarrange-
ments aus mathematikdidaktischer Sicht 

2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.2 Kompetenzorientierung im Mathematikunterricht 2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.3 Algebra, Funktionen und Analysis aus didaktischer 
Perspektive 

2 2er-Skala (pass/fail)  

FDMK1.4 Stochastik, elementare und analytische Geometrie 
aus didaktischer Perspektive 

2 2er-Skala (pass/fail)  

 
In den fachdidaktischen Studien sollen zum einen allgemeine Themen des Lehrens 
und Lernens von Mathematik behandelt werden. Zum anderen sollen spezifische für 
die Zielstufe zentrale Inhalte unter mathematikdidaktischem Aspekt betrachtet werden. 

https://www.fhnw.ch/de/studium/paedagogik/rechtserlasse-und-ordnungen
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Die Module sind zu diesem Zweck so konzipiert, dass sie die (handlungsorientierten) 
Aspekte mathematischer Kompetenz bezogen auf die Anforderungen des Mathema-
tikunterrichts auf der Sekundarstufe II abdecken. Nicht zuletzt soll in den fachdidakti-
schen Studien die Fähigkeit und Bereitschaft gefördert werden, Anwendungs- und Pro-
zessorientierung im Mathematikunterricht gleichermassen zu berücksichtigen.  
 
Individuelle Arbeitsleistung (IAL) 
 
Die folgende individuelle Arbeitsleistung ist im Facherweiterungsstudiengang zu ab-
solvieren. Sie kann frühestens zum Zeitpunkt belegt werden, zu dem auch die entspre-
chend letzte Lehrveranstaltung im Studienbereich Fachdidaktik Mathematik belegt 
wird. 
 

Diplomstudiengang ECTS Bewertung  

FDMK1A 2 6er-Skala 

 
Die Studierenden erstellen eine Unterrichtsvorbereitung nach vorgegebenen Kriterien. 
Sie zeigen damit die Erreichung der spezifischen Kompetenzziele der Fachdidaktik 
Mathematik. Die Unterrichtsvorbereitung wird in einer 30 Minuten dauernden mündli-
chen Prüfung vorgestellt. Dabei präsentieren die Studierenden während mindestens 
10 Minuten ihre Planung. Mindestens 15 Minuten sind für Fragen vorgesehen. 
 
Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte dem Studienreglement und den Bestimmungen 
zu den individuellen Arbeitsleistungen auf der Seite der Professur. 
 

Berufspraxis 
Zu den auf das Fach Mathematik bezogenen berufspraktischen Studien finden Sie die 
entsprechenden Informationen im Portrait der Berufspraktischen Studien Sekundar-
stufe II und unter folgendem Link: 
Start - Praxisportal Berufspraktische Studien Sekundarstufe II (fhnw.ch) 
 

Zulassung 
Informationen zur Zulassung zum Studium finden Sie im Studienreglement Sekundar-
stufe II unter § 4, Absatz 1: 

1Die Voraussetzungen und das Verfahren für die Zulassung zum Diplomstudium Se-
kundarstufe II (Lehrdiplom für Maturitätsschulen) sind grundsätzlich in § 3 StuPO so-
wie in den Richtlinien zur Zulassung zum Studium an der Pädagogischen Hochschule 
FHNW geregelt.  
 
Weitere Informationen finden Sie im Anhang C des Studienreglements Sekundarstufe 
II (112.4C Fachwissenschaftliche Zulassungsbedingungen für den Studiengang Se-
kundarstufe ll (Lehrdiplom für Maturitätsschulen)): 
Rechtserlasse und Ordnungen | FHNW 

https://www.fhnw.ch/de/studium/paedagogik/rechtserlasse-und-ordnungen
https://www.fhnw.ch/plattformen/praxisportal-sek2/
https://www.fhnw.ch/de/studium/paedagogik/rechtserlasse-und-ordnungen
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Anmeldung  
Die Anmeldung für die einzelnen Module erfolgt elektronisch via ESP 
https://esp.ph.fhnw.ch 

Allgemeine Informationen  
Studienreglement und Studien- und Prüfungsordnung  
Rechtserlasse und Ordnungen | FHNW  
 
Berufspraxis  
Start - Praxisportal Berufspraktische Studien Sekundarstufe II (fhnw.ch) 
 
Studiportal 
Studierenden-Portal (fhnw.ch) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt  

Prof. Dr. Georg Bruckmaier 
Leiter Professur Mathematikdidaktik und ihre Disziplinen 
Pädagogische Hochschule FHNW 
Institut Sekundarstufe I und II 
Bahnhofstr. 6  
5210 Windisch 
georg.bruckmaier@fhnw.ch 
 
Roman Meier 
Dozent für Mathematikdidaktik und ihre Disziplinen 
Pädagogische Hochschule FHNW 
Institut Sekundarstufe I und II 
Bahnhofstr. 6  
5210 Windisch 
roman.meier@fhnw.ch 
 
Professur Mathematikdidaktik und ihre Disziplinen | FHNW 
 
 
Bitte beachten Sie, dass das vorliegende Fachportrait eine Informationsschrift und kein rechtlich ver-
bindliches Dokument ist. 

https://esp.ph.fhnw.ch/
https://www.fhnw.ch/de/studium/paedagogik/rechtserlasse-und-ordnungen
https://www.fhnw.ch/plattformen/praxisportal-sek2/
https://fhnw365.sharepoint.com/sites/inside-PH-Stud/SitePages/Home.aspx
https://welcome.inside.fhnw.ch/organisation/hochschule/PH/studierende/Seiten/Startseite.aspx
https://welcome.inside.fhnw.ch/organisation/hochschule/PH/studierende/Seiten/Startseite.aspx
mailto:georg.bruckmaier@fhnw.ch?subject=Fachportr%C3%A4t_Mathematik
mailto:roman.meier@fhnw.ch?subject=Fachportr%C3%A4t_Mathematik
mailto:roman.meier@fhnw.ch?subject=Fachportr%C3%A4t_Mathematik
https://www.fhnw.ch/de/die-fhnw/hochschulen/ph/institute/institut-sekundarstufe-1-und-2/professuren-am-isek/professur-mathematikdidaktik-und-ihre-disziplinen
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